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Kreisliga Herren

TT WST/Ekern (SG) VI : SSV Gristede 
Dienstag, 01.11.2022, 20:15 Uhr

Sieg für TT WST/Ekern (SG) VI

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft TT WST/Ekern (SG) VI am vergangenen Dienstag
im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des SSV Gristede. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Kai
Brüntjen. Garant für diesen Heimspielsieg waren Kemper und Nowak, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Schmidt / Kemper Gerdes
/ Grove in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Beim 3:0-Sieg
gelang es Nowak / Brüntjen die Gastspieler Grunz / Waschitschek zu besiegen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. von Garrel / Kochubey hatten im Doppel gegen Lothringer / Huang
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Holger Schmidt dann gegen Bruno Grunz. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Volker Kemper konnte im Spiel gegen Ralf Gerdes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Rainer Nowak hatte danach seinen Gegner Jens Lothringer
beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Zwei Sätze
lang fand dann Kai Brüntjen gegen Jörg Waschitschek das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 5:
11, 11:13, 11:6, 11:2, 11:3 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Jens von Garrel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Xin Huang ab Ballwechsel 1.
Das musste man neidlos anerkennen. Lesya Kochubey versäumte es am Nachbartisch mit einem 10:
12, 12:10, 5:11, 4:11 gegen Wolfgang Grove, einen Punkt für ihr Team zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Lange dagegenhalten konnte anschließend
Holger Schmidt beim 2:3 gegen Ralf Gerdes. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Schmidt dennoch im 5. Satz. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Volker Kemper die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer Nowak beim 3:0 von Jörg
Waschitschek. Mittlerweile stand es damit 8:4. Kai Brüntjen war in der Partie gegen Jens Lothringer
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für TT WST/Ekern (SG) VI nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den FC Rastede IV am 09.11.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des SSV Gristede wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen die TSG Husbäke erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) VI

Doppel: Schmidt / Kemper 1:0, Nowak / Brüntjen 1:0, von Garrel / Kochubey 1:0 
Einzel: H. Schmidt 1:1, V. Kemper 2:0, R. Nowak 2:0, K. Brüntjen 1:1, J. Garrel 0:1, L. Kochubey 0:1 

 SSV Gristede
Doppel: Grunz / Waschitschek 0:1, Gerdes / Grove 0:1, Lothringer / Huang 0:1 
Einzel: R. Gerdes 1:1, B. Grunz 0:2, J. Waschitschek 1:1, J. Lothringer 0:2, W. Grove 1:0, X. Huang
1:0


